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Vegetationseinheiten
Sumpfkratzdistel-Sumpfreitgrasried, Waldsimsen-Quellried, Rispenseggenried, Flutschwaden-Erlen-Sumpfwald,
Sumpfseggen-Erlen-Bruchwald, Sumpfreitgras-Grauweiden-Gebüsch, Flutschwaden-Grauweidengebüsch,
Silberweiden-Steifseggen-Grauweidengebüsch,
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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Weitere Vegetationseinheiten:
Wasserminzen-Rasenschmielen-Sumpfreitgras-Erlen-Bruchwald, Winkelseggen-Erlen-Bruchwald, Wiesenseggen-Sumpfkratzdistel-
Hochstaudenflur, Steifseggen-Sumpflabkraut-Sumpfkratzdistel-Hochstaudenflur, Ackerkratzdistel-Flatterbinsen-Brennessel-Hochstaudenflur, 
Brennessel-Rasenschmielen-Erlenwald

Beschreibung:
--------------------
Im Bereich einer an Acker und Laubwald grenzenden vermoorten Senke (Verlandungsmoor) ist auf gestörten, ungestörten feuchten bis sehr 
feuchten z.T. quelligen Torfen und Antorf ein Mosaik aus Rieden, Erlen-Bruchwald, Grauweidengebüsch und Hochstaudenfluren entwickelt. 
Am Westrand befindet sich ein Kleingewässer, das Verbindung zu den sich östlich anschließenden durch nasses Grauweidengebüsch (mit 
Steifsegge und Flutendem Schwaden) und Erlen-Sumpfwald (mit Flutendem Schwaden) besiedelten alten Torfstichen hat. Zu genanntem 
Kleingewässer hin fällt das Gelände nach Norden ab und auf quelligem Flachhang ist ein Waldsimsen-Quellried angesiedelt. Den 
Gewässerrand bestimmt ein Rispenseggenried. Ein weiteres großes Waldsimsen-Quellried findet sich im Südosten des Biotopes. Von hier  
aus schließt sich nach Norden genannter Grauweiden- Erlensumpf an, der Richtung Norden und Osten in einen weniger nassen 
sumpfseggenreichen Erlen-Bruchwald übergeht. Mit letzterem sind Erlen-Bruchwaldaspekte mit Winkelsegge, Sumpfreitgras in der 
Krautschicht und entwässerter Erlenwald (mit Brennessel, Rasenschmiele etc.) verzahnt. Den Nordwestteil des Biotopes bestimmt eine 
artenreiche Hochstaudenflur (mit Sumpfkratzdistel, Wiesensegge, Steifsegge, Sumpflabkraut etc.), die nach Süden bis zum Kleingewässer 
reicht. Zwischen schon genannten Vegetationseinheiten sind großflächig Sumpfreitgrasriede ausgebildet, die zusammen mit den Quellrieden 
den Hauptanteil am Biotop einnehmen. Kleine Sumpfreitgras-Grauweidengebüsche befinden sich innerhalb der Sumpfreitgrasriede.
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Calamagrostis canescens

Alnus glutinosa Carex acutiformis Carex elata Cirsium palustre
Galium palustre Glyceria fluitans Hottonia palustris Poa trivialis
Salix cinerea Urtica dioica

Carex elongata Carex hirta Carex nigra Carex remota
Cirsium arvense Cirsium oleraceum Dryopteris carthusiana Epilobium palustre
Equisetum fluviatile Fraxinus excelsior Galium aparine Geum rivale
Holcus lanatus Iris pseudacorus Lathyrus pratensis Lotus uliginosus
Lycopus europaeus Lysimachia nummularia Lysimachia vulgaris Myosotis palustris
Myosoton aquaticum Poa palustris Ranunculus repens Rumex sanguineus
Salix alba Sambucus nigra Stellaria graminea


